
Der "Trostreiche Rosenkranz" ist eine Ergänzung zu den drei klassischen Rosenkränzen der katholischen Kirche. 
Als möglicher Wochentag zum Beten des Rosenkranzes wird der Sonntag vorgeschlagen. 

Bete-Rosenranz.ch  DE-RT5p118.docx 

Trostreiche Geheimnisse mit betrachtender Vertiefung 

Für das persönliche Gebetsleben und Gebetsgruppen empfohlen. 

Einleitende Betrachtung  
Wir sind Kinder der Ewigkeit. Wir werden Jesus und seiner Mutter folgen, wohin sie uns 
vorangegangen sind. Noch haben wir allerdings eine Aufgabe in dieser Welt und an dieser Welt 
zu erfüllen. Wollten wir nur unsere Seele retten, das wäre zu wenig. Wir sollen diese Welt, so 
wie sie ist, zu Gott hinführen. Was Christus in seinem Leben auf der Erde begonnen hat und in 
der Kirche weiterführt, ist in unsere Hände gelegt, bis alles vollendet ist.   

I. Betrachtung: Der als König herrscht. 
1. der als König herrscht. 
2. dem alles vom Vater übergeben ist. 
3. der nicht mehr leidet und nicht mehr stirbt. 
4. der Quell unseres Lebens ist. 
5. der uns auf den Weg des Kreuzes gerufen hat. 
6. der uns läutert wie das Gold im Feuerofen. 
7. der Macht über die ganze Welt besitzt. 
8. bei dem tausend Jahre wie ein Tag sind. 
9. dem die Engel dienen. 
10. dem wir dienen, wenn wir seinem Wort folgen. 
   

II. Betrachtung: Der in seiner Kirche lebt und wirkt. 
1. der seine Kirche mit Leben erfüllt. 
2. der in seiner Kirche lebt und wirkt. 
3. der seine Kirche stetig erneuert.  

        
5. ohne den wir nichts können. 
6. der als Geheimnis unter uns zugegen ist. 
7. der über die Gezeiten der Geschichte wacht. 
8. dem keine Macht widerstehen kann. 
9. ohne den nur Tod und Verwesung bleiben. 
10. von dem wir das Samenkorn des ewigen Lebens empfangen. 
  

III. Betrachtung: Der wiederkommen wird in Herrlichkeit. 
1. der in Herrlichkeit wiederkommen wird. 
2. dessen Licht alles Dunkel erleuchtet. 
3. vor dem nichts Unreines bestehen kann. 
4. vor dem seine Feinde zurückweichen. 
5. vor dem alle menschliche Macht verblasst. 
6. dem niemand gleichkommt. 
7. dessen Geheimnis unausschöpfbar ist. 
8. der uns seine ganze Liebe schenken will. 
9. dessen Reich keine Grenzen hat. 
10. der selbst unser vollendetes Glück sein wird. 
  

4. ohne den alle unsere Mühe vergebens ist.
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IV. Betrachtung: Der richten wird die Lebenden und die Toten. 
1. der alle Gräber öffnen wird. 
2. der die Herzen aller Menschen kennt. 
3. der die Lebenden und die Toten richten wird. 
4. der in Gerechtigkeit richtet. 
5. der das Verborgene nicht im Dunkeln lässt. 
6. der die Guten von den Bösen scheidet. 
7. vor dem die Verlorenen für immer zurückweichen. 
8. bei dem keine gute Tat vergessen ist. 
9. der den Seinen die ewigen Wohnungen bereitet hat. 
10. der den Gerechten die Fülle des Lebens schenkt. 
  

V. Betrachtung: Der alles vollenden wird. 
1. vor dem nichts Unvollkommenes bleiben kann. 
2. der alles vollenden wird. 
3. in dem alles erfüllt sein wird. 
4. der keine Fragen und Probleme übriglässt. 
5. der alles Streben und Forschen vollenden wird. 
6. der keinen Wunsch unseres Herzens unerfüllt lässt. 
7. der die Liebe vollkommen machen wird. 
8. der die Sehnsucht der ganzen Schöpfung ist. 
9. der Himmel und Erde in seinen Händen trägt. 
10. mit dem wir in die Unendlichkeit Gottes heimfinden. 
  
Tipp: Falls du privat betest, halte nach jedem Zehner ein und verspüre dein inneres Nachschwingen, verkoste es in aller 
Stille. Wenn es nachlässt, fahre weiter. 

Autor der Betrachtungen: Pfarrer Hans Steffens, 1909-1987, DE-Düren; Quelle: "Betrachtender 
Rosenkranz", B. Kühlen-Verlag; Kann kleine Anpassungen durch F. Bachmann, CH-Goldau, 
enthalten. Einführung dieses Rosenkranzes im Gebet- und Gesangbuch «Gotteslob» 1975. 

 


